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CSU-Vorsitzender Markus Söder zu Besuch beim AKS
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„Die Zeiten für Parteien und Parteilandschaften haben sich geändert und dafür müssen wir grundlegend
neudenken,“ merkte Markus Söder im seinen Eingangsstatement an. Der Parteivorsitzende nahm
sich eineinhalb Stunden Zeit um über verschiedene Themen der bayerischen Bildungspolitik, aber
auch über die Bildungsangelegenheiten auf Bundesebene zu sprechen. Im Fokus des Besuchs stand
die Diskussion der Parteireform und die künftige Rolle des AKS. Nachdem das bisher CSU-geführte
Kultusministerium an die Freien Wähler und der Vorsitz des Bildungsausschusses im Landtag an die
AfD abgegeben wurden, könne und müsse der Arbeitskreis neue, innovative und kraftvolle Impulse
geben.

Die Mitglieder des AKS sind Experten aus der Bildungspraxis: Schulleiter, Lehrer, Studenten und
Vertreter von Elternverbänden gaben dem CSU-Chef einen Einblick in die Arbeitsweise, die Struktur,
aber vor allem in das Fachwissen des AKS. Im Gegenzug äußerte Dr. Markus Söder seine
Vorstellungen über die inhaltliche Einbeziehung der Arbeitsgemeinschaft in die CSU und forderte
den AKS entsprechende bildungspolitische Vorschläge in die Partei einzuspeisen.
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Der Landesvorsitzende Otto Lederer, MdL, dankte dem Parteivorsitzendem für sein Kommen und
die Erläuterungen seiner bildungspolitischen Vorstellungen. Mit erfahrenen, aber auch zunehmend
jungen Vorstandsmitgliedern, können künftige Herausforderungen gemeinsam angenommen
werden. Mit der Unterstützung und Kooptation der Kabinettsmitglieder Bernd Sibler,
Wissenschaftsminister, und Carolina Trautner, Staatssekretärin für Arbeit, Soziales und Familie,
wurde die Fachkompetenz des AKS noch mehr verstärkt.


